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RCHER ILLUSTRIERTE

Robert Trösch ist einer von den Schweizer
Künstlern, mit denen die Pfcffermühle sich
verbrüdert hat. In Zürich kennt man den
jungen Schauspieler schon ein wenig, - er
singt, spricht, macht Conférence und ist
ebenso lang wie talentiert

Valesca Hirsch die stark begabte junge
Schweizer Musikerin wird zum erstenmal
Gelegenheit haben, sich der Oeffentlichkeit
ihrer Vaterstadt vorzustellen. Man wird
ihr reifes Können und ihre anmutige Leich-
tigkeit am Flügel kennenlernen
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WIR STELLEN VOR
die Persönlichkeiten des Literarischen Cabarets «Die Pfeff&rmühle»,
zur Zeit auf Gastspiel im Hotel-Cabaret «Hirschen

Magnus Henning setzt das gan-
zc Programm unter Musik, die
noch dazu meistens von ihm selber
stammt. Daß er obendrein singen
und Theater spielen kann, zeigt,
daß er fürs Cabaret geboren ist

Therese Ciehse muß man in
Zürich schon nicht mehr vorstel-
len, - die lange Serie ihrer unge-
wohnlichen Erfolge in München ist
sie im Begriff hier, am Pfauen-
theater, fortzusetzen, - und hier
wie in München, wird sie der
größte Stolz der Pfeffermühle sein

Caird Leslie, der junge ameri-
kanische Tänzer, lebt nach einer
arbeitsreichen Zeit in den Staaten,
durch die er viele Tourneen ge-
macht hat, in Paris. Dort füllte er
mit eigenen Abenden große Säle
und lenkte die Aufmerksamkeit
einer großen Presse und eines
anspruchsvollen Publikums durch
sein virtuoses Können und seine
attraktive Persönlichkeit auf sich

Igor Pahlen hat sich auch in
München schon auf einem be-
rühmten Brettl, - dem Schwa-
binger «Simplicissimus» bewährt.
Der begabte junge Russe bringt
durch seinen balladeskenTon eine
besondere Note in das Programm
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